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Gallmückenlarven
gegen

Sofort ausbringen 
oder max.  1 Tag 
kühl lagern! ca. 10°C

250 Stk. / Pkg
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Vorsicht, Pflanzenschutzmittel! Ist 
ärztlicher Rat erforderlich, Verpa-
ckung oder Kennzeichnungsetikett 
bereithalten. Darf nicht in die Hände 
von Kindern gelangen. Bei Gebrauch 
nicht essen, trinken oder rauchen. Zur 
Vermeidung von Risiken für Mensch 
und Umwelt die Gebrauchsanleitung 
einhalten. Für Kinder und Haustiere 
unerreichbar aufbewahren. Original-
verpackung oder entleerte Behälter 
nicht zu anderen Zwecken verwenden. www.garten-bienen.at

Pflanzenschutzmittel, Insektizid (Pfl. 
Reg.Nr. 4382-0). Für die Verwen-
dung im Haus- und Kleingarten-
bereich zulässig. Nennfüllmenge 
/ Wirkstoffgehalt / Art der Formulie-
rung: 250 Puppen der räuberischen 
Gallmücke Aphidoletes aphidimyza in 
Vermiculit.
Lagerung: max. 1 Tag bei 10 °C
Kombinierbarkeit: Das Pflanzen-
schutzmittel (Nützlingspräparat) ist 
nicht uneingeschränkt mit chemischen 
Pflanzenschutzmaßnahmen kombi-
nierbar. Vor und während der Freilas-
sung darf innerhalb einer angemesse-
nen Frist kein nützlingsgefährdendes 

Pflanzenschutzmittel eingesetzt werden. 
Kombinationen mit anderen Nützlingen 
sind generell möglich, und in einigen 
Fällen sinnvoll. Die Fachberatung der 
Firma biohelp Garten & Bienen gibt hier 
gerne Auskunft zu jedem speziellen Fall!
Sonstige Hinweise und Auflagen: Die 
Angaben zu Aufwandmenge, Anwen-
dungszeitpunkt, maximale Anzahl der 
Anwendungen und zeitlicher Abstand 
in Tagen stellen Richtwerte dar und 
können gegebenenfalls in Verantwor-
tung des Verwenders an die betriebs- 
und kulturspezifische Situation ange-
passt werden. 
Entsorgung: Verpackung nicht wieder 

verwenden und auf gesicherte Weise 
entsorgen.
Qualitätskontrolle: Bei den Nützlingen 
handelt es sich um lebende Organis-
men, die unsere Firma in einwandfreier 
Qualität verlassen. Verzögerungen im 
Versand bzw. bei der Abholung beein-
trächtigen die Qualität der Organismen 
und schränken die Erfolgsaussichten 
massiv ein. Bei Wirkungsverlusten durch 
unsachgemäße Anwendung, Lagerung 
oder transportbedingten Verzögerun-
gen lehnt die biohelp Garten & Bienen 
GmbH jegliche Haftung ab.
Herstellungsdatum: Siehe Aufdruck 
auf dem Produkt.

Zulassungsinhaber & Fachberatung: 

biohelp Garten & Bienen
Biologische Produkte für Garten,  

Haus und Imkerei GmbH

Kapleigasse 1 6 • 1110 Wien 
+43 (0)1 767 98 51 

 office@garten-bienen.at

Für nähere Infos  
QR-Code mit dem 

Smartphone scannen:

Wirkungsweise
Die Larven der Gallmücke Aphidoletes aphidimyza leben räuberisch und ernähren sich von Blattläusen. Die Gallmücken 
werden als Puppen (Ruhestadium) in Vermiculit geliefert und schlüpfen ca. 10 Tage nach der Ausbringung. Die erwach-
senen Gallmücken sind nachtaktiv und legen, angelockt vom Duft des Honigtaues (Ausscheidung der Blattläuse), ihre 
Eier inmitten von Blattlauskolonien ab. Nach wenigen Tagen schlüpfen die Larven (orangefarben, 0,5 – 3,0 mm groß). 
Sie stechen die Blattläuse an, lähmen diese dabei und saugen sie aus. Nach etwa 7 Tagen erfolgt die Verpuppung und 
aus den Puppen schlüpfen wieder erwachsene Gallmücken. Bei 25 °C lebt ein erwachsenes Gallmückenweibchen 1 – 2 
Wochen und legt im Laufe ihres Lebens bis zu 150 Eier ab.

Voraussetzungen:
Gallmücken benötigen für ihre Entwicklung eine hohe 
Luft- und Bodenfeuchte.

Mind. Optimal Max.
Temperatur 18 °C (Nacht) 20 – 24 °C 32 °C
Luftfeuchtigkeit 70 – 90 %

Anwendungszeitpunkt: März – September

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12

Bei Befall bzw. bei Sichtbarwerden der ersten Symptome/ 
Schadorganismen. Wiederholung nach Bedarf in mind. 
7-tägigen Abständen.

Ausbringung:
1.	 Dose mit den Puppen erst im Bestand öffnen. Dabei 

können bereits geschlüpfte Gallmücken herausfliegen.
2.	 Inhalt in 5 – 10 kleinen Häufchen auf den feuchten 

Boden der befallenen Pflanzen streuen.
Hinweise:
•	 Direkte Sonneneinstrahlung & Staunässe vermeiden
•	 Puppen wenn möglich noch am selben Tag aussetzen.
•	 Austrocknen und Wegspülen der Häufchen vermeiden.
•	 Pflanzen täglich mit Wasser besprühen.
Erfolgskontrolle:
Nach 2 – 3 Wochen sind im Blattlausherd orangerote Ma-
den zu finden.

Anwendung

Kultur
Unter 
Glas

Innen-
räume*

Frei- 
land

bis 50 cm bis 125 cm ab 125 cm

Zierpflanzenkulturen 
0,5 - 1,5 0,8 - 2,3 1 - 3

Gemüsekulturen 

Beerenobst 
unabhängig von der  
Pflanzenhöhe: 1 – 3

Kräuter, Arznei- und Gewürzpflanzen 

Erdbeeren 

* Büroräume, Wohnräume & Wintergärten

Einsatzgebiet Aufwandmenge (in Individuen / m2)

Blattläuse


